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I

Einleitung:  
Antisemitismus gegen Israel

Im Frühjahr 2020 begann die bislang heftigste Kontroverse über An-
tisemitismus gegen Israel. Der Antisemitismusbeauftrage der Bun-
desregierung, Felix Klein, warf einem der international bekanntesten 
postkolonialen Theoretiker, Achille Mbembe, vor, in dessen Schriften 
finde »man alle Merkmale des israelbezogenen Antisemitismus: Is-
rael wird dämonisiert, es wird ein doppelter Maßstab angelegt, und 
das Land wird als Ganzes delegitimiert«. Überdies relativiere Mbembe 
den Holocaust und unterstütze die Bewegung »Boycott, Desinvest-
ment und Sanctions« (BDS), die vom Deutschen Bundestag 2019 als 
antisemitisch verurteilt worden war. Zwei Monate nach Beginn der 
Kontroverse kommt Klein zum Ergebnis: »Für mich ist die Angelegen-
heit leider eindeutig.«1 In diesen zwei Monaten war eine Vielzahl von 
Stellungnahmen in nahezu allen deutschen und vielen internationalen 
Medien erschienen. Viele Antisemitismusforscher*innen beteiligten 
sich an der publizistischen Auseinandersetzung und kamen – wie alle 
anderen Beteiligten auch – zu widersprüchlichen Einschätzungen. So 
heißt es in einem offenen Brief jüdischer Wissenschaftler*innen und 
Künstler*innen an Bundesinnenminster Seehofer über die Schriften 
von Mbembe: »We wish to be very clear: such study isn’t a trivialization 
of the Holocaust and certainly not antisemitism.«2 Darüber hinaus er-
hob dieser offene Brief die Forderung an den Bundesinnenminister, er 

1 Klein, »Für eine Entschuldigung sehe ich keinen Anlass«.
2 Algazi u.  a., »Call to Replace Felix Klein«.
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